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A n fra 9 e 

der Abgeordneten. Ki ttl, Hellwagner , Maier, Hir:scher 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Handel, Gewerbe und Industrie 

betreffend Errici'tu.ng von vier Kraft.werken an der Uateren Salzach 

durch. die Österreichisch-Bayrische Krafüverke AG 

Seit längerer Zeit arbeitet die Österreichisch-Bayrische Kraftwerke AG an der 

Verwirklichung der Projekte "Kraftwerkskette - Untere Salzach" • In eim~m Zeitraum 

von acht .Jahren sollen schlies'slich vier Kraftwerke mit. Staust.ufen Laufen-Obe::ndorf T 

Fridolfing-Eiching, Ti tbnoning-Ettenau und Burghausen-Ech errichtet weJ~den. 

Sowohl die bayrischen als auch die österreichischen Vert.reter des Naturschützbundes 

laufen gegen die Projekte Sturm, weil sie die Zerstörung des Auwaldes befürchten. 

Gleichzeitig wird auch auf die ungeklärten Abvlasserfragen i:1 Salzbl1rg und Hallein 

hingewiesen. 

Bei Beurteilung des Sachverhaltes wird übersehen, dass das vergleichbare Kraftwerk 

Salzburg-Anif-Urstein zur Erhaltung des Auwaldes beigetragen hat und dass die 

Abwasserfrage in Salzburg durch den Reinhalteverband in kürzest.er Zeit. gelöst und 

für Hallein ein neues Abwasserprojekt in Ausarbeitung ist. 

Um über den Sachverhalt eine volle Information zu bekommen, :eichten die unter

fertigten ,Mgeordneten an den Herrn Bundesminister für Handel, Gewerbe und 

Industrie die. nachstehenden 

A n fra gen 

1) Welchen energiepolitischen Stellenwert. haben die vier Krafblerke an der 

Unteren Salzach ? 

2) Konnten das Raumordnungsverfahren nach bayrischem Recht und das Bewilligl1ngs--

verfahren nach österreichischem Recht bereits abgeschlossen \'mrden ? 

3} Wird der Bat:L')eainn des ersten Kraftwerkes mit der Bereinigung der Abvrasserfrage 

in Salzbl1rg lm~ Hallein junktimiert? I 
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